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Dienstag ven 18. Movember I8s3.

vermischte Verlautbarungen.
Z . ,420. (2) E d i c t . Nr . 294.

Bon dem Bezirks» Gerichte der Herrschaft
Sonnegg rrird anmit tund gemacht: Ss sey auf
Ansuchen des Jacob S tembou , Vormundes der
minderjährigen Ursula Pristauz / in die wcitcre
Feilbietung der vom Mathias Iappel aus Tho»
mlschel, im Executionswege um 2Z4 ft. M . M . ,
erst an denen vorhin dem Jacob Pristauz ron
Wröst, gehörig gewesenen, der Herrschaft Sonncgg,
zud Urb. Nr . 202, und Rectific. N r . 219, dienst,
baren halben Kauftechtshube in W r ö f t , wegen
nicht zugehaltenen Licitationsbedingnissen gewiNi.
get, und zu dieser Pornahme der »5. December
1828, Vormittags von 10 bis »2 U d r , mit dem
Beysahe bestimmt warden, daß solche Real i tät ,
rvenn sie nicht um obigen Preis an Mann ge>
bracht werden könnte, auf Gefahr des Erstehet
Mathias I a p p e l , auch unter demselben hintan«
gegeben werden würde.

Die Licitationsbedmgnisse sind in hiesig«
Kanzleo einzusehen. Kauflustige werden eingeladen.

Sonnegg am 6» November »828.

Z. ,426. (2) E d i c t .
Bon dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft

Lack wird hiemit allgemein kund gemacht: M a n
habe über Ansuchen des Herrn Max . Zebatl, V n »
mund der Fidel KoNan'schen Puppi l len, in die
gebetene executive Feilbietung des dem Thomas
Steurer gehörigen, in Lack, haus »Fahl 117, lie«
genden, der Stadt Lack zinsbaren Hauses nebst An'»
und Zugehör im Schahungswerthe von 677 fl. ge»
rviNiger, und hiezu drey Feilbietungs» Tagsahun«
gen, als auf den ̂ 5. k. M . , 2-9. Jänner, und den
2Z. Februar »629., in dieser Gerichtskanzley un»
ter dem Anhange bestimmt, daß, wenn das zu
versteigernde h a u s , rreder bey der ersten noch
zweyten Feilbietungs» Tagfatzung über, oder um
den Schätzungswerts) an Mann gebracht werden
follte, bev der dritten auch unter dem Schäywer.
the hintangegeben werden würde. Wovon die
Kauflustigen mit dem Beysaye zu erscheinen, daß
die Beschreibung dieses Hauses nebst dazu gehöri-
gen Waldantbeilen, so wie die Licitationsbeding.
uisse in dieser Gerichtskanzleo zu den gewöhnlichen
Amtsssunden eingesehen werden können.

Bezirks. Gericht Staatsherrschaft Lack den
11. November 1826.

Z. ,425. (2) E d i c t.
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft

Lack wird dem unbekannt rro befindlichen Ancrcas
Ierebifcden Erben hlemit öffentlich bekannt ge.
macht: Og habe wiker sie Herr Dr. Oblack,
num. des Anton Oblack, Grundbesitzers z« Luzhna,
Nr. 5, bey diesem Gerichte eine Klage auf Ver«

jähst, und Erloscdenerllarung, der rcrm^g Cäuld«
scheins, 6cl«. 3. März 1780, auf der Antcn Ob-
lack'sctcn hübe am 29. März 17L6, intatulnscn
/ioo ft. L. W . , oder 'Z^o fi. T . W . , angcdraät,
worüber eine Tagsatzung ouf dcn M. Februar
1829, Vormittags 9 Uhr angeordnet werten ist.

Das Gericht, dcm dcr Or t ihres Aufenthal-
tes unbekannt ist, und da sie rieNcicht aus dcn
t. s. Erbländern abwesend seyn könnten, hat auf
ihre Gefahr und Unkosten dem Hof« und Gerichts.
Advokaten, Herrn Dr . Burger , zu ihren Curator,
ilä ^.ctuin aufgestellt, mi t welchem die anaebracb«
te Streitsache der Ordnung nach ausgeführt und
entschieden werden wird. Dieselben wcrdcn da-
her dessen durch eicses Edict zu dem Enkc erin»
ncrt ; daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter ihre
Rechtsbchelfe an die Hand zu ßelen, otcr aber
auch sich selbst cinem andern Vertreter zu destel«
len, und tiefem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt alle ordnungsmäßige Wege einzu«
leiten wissen mögen, als im Widrigen sie sicb sonst
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Bezirksgericht Staatsherrfchaft Lack den 5.
November 2.826.

Z. 1416. (3) E d i c t . N r . igo6.

Von dem Bezirks-Gerichte Reifmtz wlrd
hiermit allgemein bekannt gemacht: Es scpen
zurLlquidlrung des Act iv- und Passiv-Stan-
des nach Ableben nachstehender Personen die
Tagsatzungen auf folgende Tage bcsilmm:
worden, a ls :

Auf den 21. November 1828/ Vormit«
tags nach Michael S lane , M t e l Hübler von
Deutschdolf, ,_

Auf den 22. November 1828, Vorwit^
tags nach Lucas Benzhina, Grundbesitzer rcn
Traunik.

Auf den 29 November 1828, Vormit -
tags nach Ioscpy Debclak, 1 ^ Hübler von
Oberdorf; und

Auf den 29. November 1628/ Vormi t -
tags nach Maria Burger, vom Markte Reifmtz.

Hiezu werden die Verlaßglaubiger und
Schuldner mit dem Bepsatze vorgeladen, daß
die Erficrn sick die üblen Folgen ihres Aus-
bleibens selbst bcizumessen haben, wider die Lcft-
tern aber nach Vorschrift der a. G. O. im
ordentlichen Rechtswege verfahren werden wird.

Bezirks, Gcncht Relfmtz den 8. Nc-
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Z. ,424. (2) " B V 0 r r u f u n g s - T d i c t.

Von der Bezirks' Obrigkeit Neumarktl Laibacher« Kreises, werden nachbenannte Rekrutirungs«
Flüchtlinge, dann illegal abwesende Individuen, welche sich bis Ablauf des mit diesämtlichen
Edicts vom 3o. Iuny 1828, festgesetzten vier monatlichen Termins nicht anher gestellt haben, als:

!
Vor-und Zuname ^ <2

«-» ^ «
^ des WshnorN P f a r r ^ " « E i g e n s c h a f t
K Vorgeforderten H ^ ^

5 Fortunat Primoschitsch Neumarktl Neumarktl 5g 22 ledig Rekrutirungs-Flüchtling
seit März 182a.

2 Bartholmä Pollack dto. dto. l33 21 — Ohne Paß abwesend.

3 Joseph Achatschitsch S t . Anna dto. »3 2» — dto.

4 Georg Mally Gallenfels Kreutz ^ 2« — Rekrutirungs«Flüchtling
seit Herbst 1L27.

5 Peter Pollack Neumarktl Neumarktl »33 24 — Ohne Paß abwesend'
k Michael Slappar S t . Catharina dto. 32 24 — dto.

7 Joachim Primoschitsch . Neumarktl dts. 167 27 — M i t erloschenen Paß
abwesend.

hicmit zum zweytenmale aufgefordert, binnen einer weitern Frist von einem Jahre, um so gewis.
ser ror dieser Bezirks- Obrigkeit zu erscheinen/ und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigenö
gegen sie nach dem a. h. Auswanderungspatente fürgegangen werden würde.

Bezirks» Obrigkeit Neumarttl den 10. November 1828.

3° 14Z1. (2)
D r e y W a g e n s i n d aus f r e y e r H a n d

zu v e r k a u f e n .
Ein schöner, fast ganz neuer, moderner,

grün lackirter, sehr leichter, zweysitziger
Schwimmer, mit eisenen Achsen, und derley
Büchsen verschen; ferner eine überführte,
^ftsie, viersitzigL Kalesche im ganz brauchba-
ren und guten Zustande, mit Langwicd,
eisenen Achsen, messmgencn Büchsen und
einem Vordache versehen. Beide Wägen ha-
ben bequeme Koffer zum Anschrauben. End-
lich eine schon überführte vicrsitzige Kalesche^
nnt verschraubten Legeisen.

Zu sehen, und das Nähere zu erfahren
beim hiesigen Gattlermeisser, Nlcolaus Köh-
re r , an der S.chusterbrücke, N r . 16s.

Z- 1417. <3) E d i c t .
Vom vereinten Bezirks- Gerichte Neudeg

in Unterkram wird hiemit bekannt gemacht:
ss sey auf Ansuchen des Loren; Lentsch?g von
Lustthal, gegen Anton Gertscher von BiiNch-
berg , wegen aus wirthschafcsamtlichen Ver-
g lnch, ääo. Thurn bey Gallenstem, am
10. Sep lemw 1821 , schuldigen Forderung

pr. 2 i 8 s t . , Interessen und Gerichtskosten ln
die executive Versteigerung der zur Pfarrgülr
Scharfenberg unterthänigey, zu Bllllchberg
liegenden, auf 8^5 ft. Eonv. Münze gerichtlich
geschätzten ganzen Kaufrechts-Hübe, sammr
Wohn-und Wirthschafts-Gebäuden, Wal?
der und Weingarten gewilliget worden. Zu
diesem Ende werden daher drey Feilbietunges
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den
23. September, die zweyte auf d?m 23. Oc-
tober, dle dritte auf den 2ä-November 1828,
im Orte Billichberg durch die gewöhnlichen
Amtsstunden mit dem Anhange festgesetzt,
daß wenn diese Realitäten weder bey der er-
sten noch zweyten Tagsatzung um den Scha-
tzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden sollten, solche bey der drttten auch
unter dem Schatzungswerth hintangegebm
werden.

Die Kaufbedingniffe können i n der dieß-
Zrtigen Amtskanzley eingesehen werden.

Vereintes Bezirks-Gericht zu Neudcg an-
8. November 1L28'
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten

Feilbinungs - Tagsatzung hat sich kem
Kauflustiger gefunden.
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Z. 1ä21. (3)
K u n s t - , M u s i k - und P r a n u m e r a -

t i o n s - A n z e i g e .
Ich gebe mir hiemit die Ehre anzuzei-

gen, daß in memem V e r l a g e so eben neu
erschienen lst das wohlgetroffene P o r t r a i t
S r . E x c e l l e n z des hoch g e b o r n e n
H e r r n J o s e p h E a m i l l o Freyherrn v.
S c h m i d b u r g , S r . k . k . M a j e s t ä t w l r k l .
G e h e i m e r - R a t h u n d K ä m m e r e r :c.
G o u v e r n e u r v o n I l l y r i s n , Brust-
bild nachdem O r i g i n a l - O e h l g e m a l d e
von M . L a n g u s , lithographirt, Preis des
Exemplares auf Seiden- Papier gedruckt,
und dann auf schönem Vel in -Papier ge-
zogen i fi. 3o kr. E. M . ; und auf Vel in-
Papier gedruckt zu i fi. E. M . Uebrigens
vereinigen sich Richtigkeit der Zeichnung,
Schönheit des Papiers und Deutlichkeit des
Druckes um den Gegenstand würdiger dar-
zustellen.

Ich schmeichle mir daher durch die Her-
ausgabe dieses Portraits einen lang gewähr-
ten Wunsch des verehrten Publicums befrie-
diget zu haben. Gewiß wird es jedem ge-
bildeten I l lyr ier lieb seyn, das Bi ld unsers
allverehrten L a n d e s - G o u v e r n e u r s
zu besitzen, um damit sein Schreib-, S t u -
dier - oder Arbeitszimmer zu zuren. Auf
Verlangen werden auch colorirte Exemplare
zu 2 fi. 3a kr« C. M . geliefert.
V o n e i g e n e n V e r l a g s ? A r t i k e l n

ist f e r n er s noch zu h a b e n :
D a s P o r t r a i t des Herrn F ü r s t b i -

schofs von G u r k , G e o r g M e y e r /
lithographirt a 1 st. E. M . ( - a l o p ^ e a

?r 2119018 Zei-c i i^ , ä i5 kr. Unler
den bis jetzt erschienenen Galoppes zeichnet
sich dieser besonders durch O r i g i n a l i t ä t
und E l e g a n z in Erfindung, wie auch an Aus-
führung aus, und verdient daher allen M u -
sikfreunden anempfohlen zu werden.

A n g e k o m m e n e N e u i g k e i t e n :
Vorschrlftbuch von P i e r w i p f l , be«

t i te l t : Uebung in der lateinischen, franzö-
sischen, englischen und deutschen Sprache,
llthographlrt in Gratz 1828, Prels 1 fi. C. M .
D e v e r i ' s a l t e s Tes tament mit Bildern,
23.,, 2ä. und 25. Heft. Italienische Wand-
Kalender für das Jahr 1829. Elegante Ta-
schenbücher mit Vignetten und Kupfern, wie
auch W a n d - , Taschen-, Schreib« und Haus-
Kalender in Auswahl, und zu billigen Prnscn.
Es ist auch bei m i r P r ä n u m e r a l » on

a u f f o l g e n d e W e r k e e r ö f f n e t :
Auf die h e i l i g e S c h r i f t des a l -

ten und neuen T e s t a m e n t e s , nach

Führich und Friese, von I . A. K. H a n ' l ^
Seelsorger in War ta ' , zweite durchaus ver-
mehrte Auflage des Johann Pachmayer in
Prag. M a n pranuwerirt auf Hefte.

Jedes Heft ist mit Kupfern geziert, die
bis jetzt erschienenen Hefte zeichnen sich durch
Gehalt und schöne Ausstattung aus, und
liegen bei dem Unterzeichneten zur Einsicht
offen, nebst dem ausführlichen Prospect vom
Verleger. Ein Heft auf ordinärem Druckpapier
mit schwarzen Kupfern kostet 3 kr. E . M . ; ein
Heft auf schönem Postdruckpapier mit schwar-
zen Kupfern i 5 kr. E. M . ; ein Heft mit illumi-
nirten Kupfern 24 kr. E. M .

R e l s e - und I n f l u e n z - K a r t e der
k. k. E l l - , Post« und Brancard - Wagen-
Course in den österreichischen Staaten, als
auch in Deutschland, Frankreich, I t a l i e n ,
Niederlande, Preussen und derSchweitz, von
F. R a f f e l s b e r g e r , k. k. Beamten :c . ,
3 Schuh breit, 2 i j 2 Schuh hoch, dritte
vermehrte Austage, Pränumeratlons-Preis
1 fi. 20 kr. E. M .

Der Reise-Secretar von demselben Ver-
fasser, ungebd. mit 4 Karten, Pranumera-
tions-Preis Z , f i . E. M . ; derselbe ungebun-
den ohne Kar ten, Pranunrerations - Prels
2 st. 12 kr. E. M . 5 dieses ist ein geographi-
sches PostHandbuch, welches in den ersten Mo-
naten des Jahres 1829 erscheint. Der aus-
führliche Prospect von dem Herrn Verfasser
ist bei mir zu lesen.

Schlüßlich zeige ich ergebenst a n , daß
ich wieder neu sortlrt bin mit der bekannten
unübertrefflichen schwarzen S c h r e i b d i n t e
von T o f f o l i . Der starke Absatz fetzt mich
in den S t a n d , sie um billigere Preise zu
verkaufen, nämlich: die grvße Flasche, die
früher 28 kr. E. M . gekostet ha t , nun <c
24 kr. ; die kleinere früher a 14 kr . , nun
ü 12 kr. C. M .

Auch hahe ich von T o f f o l i ^ r o t h e
S c h r e i b d i n t e in kleinern Fläschchen ö.
12 kr , so wie auch b l a u e , ä 14 kr. , und
g r ü n e , a i 5 kr. erhallen, alles in guter
Qualltat. Auch bin ich noch immer m'tt
Karten bss Kr iegsschaupla tzes versehen,
und zwar: 2 12 , 2^. und Z6 kr. , rv,e auch
zu H fi. 10 kr. und 1 fi. 45 kr. das Stück.

Ich empfehle mich damit bestens, rme
auch mit allen übrigen schon durch früherc
Anzeigen bekannten Art ikeln, indem ich mich
immer bemühen werde, dcn 'Wünschen dcs
verehrten Publicums, wie bisher mit Punct-
lichkeit, Scrgfa l t und möglichster Billigkeit
der Preise zu entsprechen.

L e o p o l d P a t e r n o l l i ,
am Platze, N r . 25g, in Laibach.
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B e y I . G . L i ch t ,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

J t -Jobro w sky , J., Kistoria de expeditione
I'lläerici Imperawriä, gr. 6, broschut, Prag
»327, i ft- iL kr.

R e l i g i o n s l e h r e , christliche, oder Versuch ei»
nes Handbuches zum Behufe des Normal«
Schulkatechismus für Schullehrer und Kate-
cheten, 8. broschirt, Prag, 45 kr.

Ket tenbrücke, die, über die Eger bei Saaz.
M i t ältlichen Bemerkungen und Anzeigen.
M i t einer Abbildung, 6. broschilt, Saaz 1L26,
27 kr.

K l e i n i g k e i t e n , historische, oder Darstellung
verschiedener Sitten und Gebräuche der Al«
ten, die theils bestanden, theils noch bestehen,
8. broschirt, Prag, 3o kr.

Geschichte der Schiffbrüche und Ueberwinte-
rungen in Grönland, Nova« Zemdla und
Spitzbergen, 6.. broschirt, Prag 1 st. 10 kr.

I n t e r e s s a n t e und abentheuerliche Erzählun-
gen der Schicksale durch Schiffdruch verun»
glückter Menschen. M i t einem Kupfer, 6.
broschirt, Prag, 1 ft.

Chronologisches Ve r zeichniß der Naturbe»
gebenheiren im Königreiche Böhmen vom
Jahre Christi 635 bis »700, 6. bcoschirt,
Prag, 1 ft. »a kr.

Qec onomische h e f t e , oder erprobte Erfahrun»
gen in der Oeconomie für Land. und Haus»
Wirthe. M i t 10 Kupfertafeln, 6. drofchirt,
Prag, » ft. »0 kr.

S p r ü c h w ö r t e r , Denk- und Sittensprüche zum
Gebrauch der Katecheten und Lehrer gesana«
melt, und mit Erläuterungen versehen, 6.
broschirt, Prag, 27 kr.

V o l l k o m m e n e D a r s t e l l u n g der Merkwür«
digkeiten von Jerusalem, den heiligen Orten
aus dem heiligen Grade. M i t 2 Abbildungen,
broschirt, Prag 1627, 20 kr-

D i e fakramenlal ische Be ich t , «ach Schrift
und Tradition, dargestellt in einemGesprä^e
von einem Landpfarrer, 12. ungebd., Wien
1Z26, i5 kr..

S a x , Fr., practischer Unterricht zur Berechnung
aller Bestandtheile eines jeden Gebäudes.
M i t 5 Kupfertafeln,, 6. ungebd., Wien 1628,
1 ft. «a kr.

W i n k l e r , I , M < , allgemeine Therapie, oder
allgemeine Krankheitslehre. Zum Gebrauch
für angehende Aerzte, 2 Bände, gr. L. un«
gebunden, Olmütz 1628, 5 ft. »5 kr.

P e t e r k a , I , die richtige Erkenntniß des ge'
funden und des kranken Zustandes dcs zur
Schlachtbank, zum Handel oder Transport be-
stimmten Horn-, Woll« und Borstenviehes,
u. drafchirt, Prag 1629, 24 kr.

K ŝ r n , V . , die Steinbeschwerden der Harnblase,
lhre verwandten Uedel, und der Blasenschnin

bei beiden Geschlechtern. M i t Kupfern, gr. 4.
broschict, Wien 162g, 10 st.

Ke r t r , H . , Abhandlung über die Verletzungen
am Kopfe, und die Durchbohrung der Hirn-
schale, 4. brofchirt, Wien ^829, 4 ft.

A d e l u n g s , I . Eh., deutsche Sprachlehre für
Schulen, 8. gebd., Wlen i 8 i 5 , 1 ft. 40 kr.

P h i l o s o p h i e , die ^ der deutschen Sprache,
für junge Leute beidcrley Geschlechts, beim
öffentlichen und Privat «Unterricht, 2 Theile
in einem Band, 8. gebd., Prag !Lo3, 1 ff.

Spach, P., Anfangsgründe der Mathematik,
erster Theil. Arithmetik, gr. 8. droschirt,
Wien 1L26, 46 kr.

— — (ZiceroK Eatilianische Reden, nebst ein
und vierzig Oden des Horaz, 6. droschirt,
Klagenfurt ig23, 40 kr.

— — Beyträge zur Uebersehung der für di»
Humanitats« Classen vorgeschriebenen lateini-
schen Lesebücher,-9 broschirt, 2«822, 49 kr.

Ausgewäh l t e komische Erzählungen, Fabeln
unH Einfälle, von P. Abraham 2 »znitta
Qiai-a, gr. L. broschirt. Prag »Ü2g, i ft.

M i t . i s , I . Edler v., Handbuch der populä«
ren Mechanik. M i t 3 Kupfertafeln, gr. L-

. broschilt, Wien 1628, 1 ft. 12 kr.
H o f f m a n n s , E . , auserlesene Erzählungen,

Novellen, Mährchen und Phantasiestücke,
9, Bändchen, Taschenformat, Wien ;ä25/
4 ft. 3c» kr.

Geschichten^ und Erinnerungs^ Kalender für
das Jahr 1L29. Oin nützliches Tagebuch für
alle Stände, 4. gedd., Wien, , ft. 40 kr.

M ü h l f e l d , I . G . , Memorabilien des öfier«
reichlschen Kaiserstaates, oder Taschenbuch zur
Rückerinnerung an die merkwürdigsten va«
terländischcn Ereignisse, 2Bände, 8. brofchirt,
Wlen aä25, 3 ft.

Glück und F reude f e i m i t d i r ! Wiener
Iugendalmanach für das Jahr »628, dro»
schnt. Mi r Kupfer, Wien 1826, 48 kr.

A b r i ß der allgemeinen Geschichte, 3 Bände,
6. broschirt, Wien i8»4, » ft- 36 kr.

E b e r t , Fr., das Thierreich. Eine angenehme
und belehrende Darstellung der bekannten le-
benden Geschöpfe der Elde, 4 Bände, 8.
broschirt, W«n 1820, 2 st. 3o kr.

Becker, E. A., der aufgeklärte Hausvater in
allen feinen Geschäften. Ein vollständiger
Unterricht in allen Zweigen der Haushaltung,
3 Bände, 6. broschltt, Wien ;L23, 2 ft.
3o kr.

G rundsähe der Polizeowissenschaft, 2 Bände,
6. brofchirt, Wien i3»6, 2 ss.

S taa tsgeschäf ten < Lehre in ihrem allge»
meinstcn Umrisse nach den neuesten Ansich-
ten, 2 Theile in einem Band, 6. hrsfchirt,
Wien zöl4, ^ st. 36 kr.



Anhang 5M Raibachrr Ueitung.
^sremven - Anzeige.

Angekommen den 41. November 1828.
Hr. Carl Lampe, Handelsmann, von MailanV

nach Wien. — Hr. David Term, Handelsmann,
und Hr. Carl Schräm, Privater; beide von Wien
nach Trieft.

Den 42. Hr. Leopold Mauroner, Bemittelter,
von Wieü nach Trieft. — Hr. Moists Minerbi,
Großhandclsmann, von Camffa nach Trieft. — Hr.
Peter Amorth, Handelsmann, von Mailand nach
Wicn. — Hr. Moys Proß, und Hr. Joseph Eberle,
Hanßelsleute; beitze von Rovcredo nach Wien.

Dcn 13. Hs. Aloys <le Cristoforis, Bemittel-
icr, von Mailand nach Hof. — Hr. Johann (^n<.'i-
<-> 6sll2 I^uvere, Handelsmann, von Wien nach
Triefte

Den. I ' l . Hr. August Fcd'et, großhckzoglich hes-
sischer Hofratb, von Wien nach Trieft. — Hr. N i -
tölaus v. Giorgi, Zögling der k. k. Theresianischen
Ritter - Akademie, von Ragusa nach Wien.

Den 15. Hr. Anton Nolla, königl. sächsischer
Kapellmeister, von Wien nach Trieft- — Hr. Joseph
Lurin, Privater, Von Trieft nach Gratz. ,

N. R. UsttsnehunZem
I n Gra tz am 14, N o v e m b e r 1828.'

70. ,27. 62. 54. 76«
Dis nächsten Ziehungen werden am 26.

November und 6. December m G r a y ab-
ßehalcen wetven.

e^ours vom i3 Kovember 1323.
Mittt lptt ls,

Staatsschuldvtlschetibungen zu5v.H.(in CM.) Z5

Verloste Obligation. . Hofkam., . ^ , _. /,^
me,-Obligation. d.ZwangZ.> "2 " 'A ' / 2 347^8
Darlehens >n Kram u. A c r a . ^ u ^ v . H . ^ ^ -
r.al. Odl'gat. der Stände v . / " 5 v.H.. ^ 95 yz-.a
Tyrol ^uo i )2o .H.^3 -

Darl. mit Vetlos. v. 1.1820 für iao fl. lin CM.) i55 5̂ 3
detto detto v. I . 1821 für 10c» fi.sin CM») l24

Wiener.Sta?t Banco Od!°> <>u 2lj2 v.H.(,»iCM.) ^6 N2
detto detto zu 2 v-H. (m CM-) 23^5

Obligation. 0er aUgem. uNd
Ungar. Hofkammei zu 2 v. H. (in CM.) 28 3̂ 5

(Äratial) (Do??«^,?
Obligaciontn vel Stande s (C.M.) (E. N.)

v. Österreich, unier und zu3 V-H.^ »̂ - —
ob dcr Enns, vonBöh.-^ zu 2'l/2 v.H.! ^9 .^,
men , Mahren , Schle-^ zu 2 1/4 v.H. > — —,
ssen.Stenermark.Karn' zu« v-H.! —̂  —
ten, Krain und Görz zu l2/4v-H.l -^ —

Vank.Äctien pr. Stück io85 in Conv. Münze.

Kaiserl. Münz'Ducaten . . . 5 i/4pCt. Agio.

TMa^erstanV ves Uaibachssusses am U c g n
ver gemauertett Sanal - Drürke < hxtz

geöffneter Schwellwehr:
D e l i 17. N o v e m b e r : i S c h u h , »6 Z o l l , 6 L i u,-

o b e r d e r S c k l e u ß e n b e t t ü n g .

I . 1437, (1)

O. I . Bunze l Lc S ö h t t s ^
k. k. pNvil. Zitz-, Cattun-, Wal-
jen- und Tüchel^ Druck-Fadrikan-

tett itt Prag/
haben ihre Niederlage in Wien, bes
suchen diesen Matkt zum ersten Mal,
Md empfehlen sich mit einem wohi-
assorkirten Lager aller Gattungen Cat-
tuns von Walzendruck mik neuesten
^esjelns, dann allen Sotten Tü-
cheln^ von verschicdenek Größe, mit
der Vsrsi'chetung, daß sie durch promp-
te Bedienung und vorzüglich billi-
gen Preisen sowohl jetzt, als für die
Folge das Vertrauen ihrer werthen
Herrett Abttehmtt zu vewiensn sich
bestreben werden.

Haben dis Mauetts Hütte,
Nr. 4s

Z. i535. (3)
A n z e i g e ,

sine von Hammer und K a r i s itt
Wien beabsichtigte Realitäten-Aus-

spielung betreffend.
Nachdem die Herren Hammer

Und K a r i s durchUmlaufschreibcnbsZ
kannt gemacht haben, daß selbe dem-'
nächst mit einer Lotterie erscheinen
würden, auch dieser Anzeige ein litho-
graphirtes Gewinnstverzelchmß bey-
gslegt, und zur Uebernahms von Lo-
sen dieser Lotterie aufgefordert haben,
so wird hiermit von den Unterzeichne-
ten , in Folge gehorsamster Anfrage
bekannt gemacht, daß die Herrett
Hammerund K a r i s zu dieser Ans
zeige nicht berechtigt wutden, daß sie
cinett Plan zu einer neuen PWat-Lot^
tetie nicht Vorgelegt, daher auch nicht
die Genehmigung desselben erwirkt
huben.

Wim den i8< Qctsber tsZZ.
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Vermischte Verlautbarungen.

P a u l S t r e n z/

bürgerlicher Hutmachernieister aus Gratz, be-
sucht gegenwartigen Markt mit einer sehr be-
trächtlichen Auswahl seiner eigens erzeugten
feinen, extrafeinen und 3)4 feinen Hüten,
sowohl von den modernsten, als auch nach
allen andern beliebigen Formen. Auch sind
die schon so vielfältig erprobten electrischen Ge-
sundheits-Kappeln, welche besonders Jenen,
die an rheumatischen Kopf-Krankheiren lei-
den, dienlich sind, bey lhm zu haben.

Da sich seme Hüte, nebst den unten sehr
billig angesetzten Preisen , sowohl in der
Dauer der Filze, wie auch m der Haltbar-
keit der Farbe erprobt haben / so hofft er
auch auf einen zahlreichen Besuch, und dil
Zufriedenheit seiner Titel Herren Abnehmer
noch ferners zu erhalten.

Die Preise sind m Conventions-Mün;e:
Extrafein das Stück . . . . H st. Zo kr.
Fein „ „ . . . . 4 „ — „
A 4 fein „ „ . . . . 1 ,, Ho „

Bey Abnahme eines Dutzend werden 10
Procento nachgelassen.

Z. 3447. (1) A n z e i g e .
Der Unterzeichnete gibt sich hiemit die

Ehre, einem verehrungswürdlgen Publicum
sowohl h le r , als auf dem Lande, ach-
tungsvoll anzuzeigen, daß bev ihm wäh-
rend des gegenwärtigen Elisabeth - Marktes
sowohl, als auch zu andern Jahrmärkten, am
Marktplatze, in der ersten Reche, Hütte
N r . 3 , dann zu Mark ts -und außer den
Marklszeiten, auf der Schusterbrücke, Laden
N r . 2 , Regenschirme vom schönsten italieni-
schen Seiden - Taffent, von privilegirtem Woll-
Taff<:nt mit den elegantesten Gtahlstöcken,
ganz fertige echte Maolander mit Bronce-Be-
schlägen , wie auch andere ordinäre Regen-
schirme, von schönster Auswahl und um die
balligsten Preise zu haben sind.

Auch werden von dem Unterzeichneten
alle Reparaturen und das Ueberziehen der
Regen-Dächer nach Auswahl der Geiden-
und Wolltaffente, oder auch Eambrldae :c . ,
um dle äusserst bissigsten Preise noch fortan
angenommen.

I g n a z U n g c l e r t h ,
bürgerl. Drechsler - Meister und

Regenschirmmacher.

Z. 1449. tt)
J a c o b F u c h s , Handelsmann a.ls

Böhmen, empfiehlt sich einem hohen Ade l ,
löbl. k. k. Ml l l tar und verehrungswurdlgkn
Publicum nut seinem gut assortirten Waaren-
Lager von ganz feinem Cambridge und Perkal,
wie auch mit allen Gattungen Tücheln, um
dle möglichst billigsten Prelse.

Seme Hütte ist beim Eingang des neu
gebauten Groschel'schcn Hauses.

N a ch r i ch t.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich

bei gegenwärtigem Markte mit seinem
vollständigen Waarenlager in ovti-
schen Artikeln, nämlich: Augenglä-
sern für Kurz- undLangsichtigs, Te-
leskopen, astronomischen Fernrohren
von verschiedener Größe, Theater-
Perspectiven aller Art u. s. w.

Auch werden alle in dieses Fach
einschlägigen Artckeln ;ur Reparatur
angenommen.

Hat seine Hütte im ersten Gang,
Nr . 24.

I . H e c h r ,
aus Baiern.

Z. 1453. (1)
A n 5 e i g e.

J o h a n n G a i s r i g l e r , bür-
gerlicher Deckenmacher von Gratz,
besucht den gegenwärtigen Markt
mtt einer Auswahl von Bettdecken,
sowohl von Cambridge als Taffent,
sehr modern ausgenähet, wie auch mit
feinen und ordinären Bettkotzen zu den
billigsten Preisen.

Auch befindet sich allda ein Com-
mijsionslaaer gedruckter Tisch- und
Schreibblätter mit neuesten Desseins,
und werden auch auf alle Gattungen
Wachsleinwanden Bestellungen an-
genommen.

Die Hütte befindet sich in der
drttten Gasse, N r . ö3.

(3' Intel l igenz-BlattNl. ,23. d, ig, November 4L2S.)


